
Berechnungsmodelle 
Pauschalabzug

Berechnung des monatlichen Pauschalabzuges 
für Unterkunft und Verpflegung
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Vorwort

Schulhotels von HotellerieSuisse 

Auszug aus der Vereinbarung für 
Lernende im Schweizer Gastgewerbe

Variante 1 HOFA, Hoan, REFA, Rean
(Unterkunft Ausbildungsbetrieb, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, 
Schulhotel)

Variante 2 HOFA, Hoan, REFA, Rean
(Unterkunft privat, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, Schulhotel)

Variante 3 HOFA, Hoan, REFA, Rean
(Unterkunft privat, Verpflegung privat, Schulhotel)

Variante 1 HOKO
(Unterkunft Ausbildungsbetrieb, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, 
Schulhotel)

Variante 2 HOKO
(Unterkunft privat, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, Schulhotel)

Variante 3 HOKO
(Unterkunft privat, Verpflegung privat, Schulhotel)

Legende

  �Hotelfachfrau/-mann EFZ HOFA

  Hotellerieangestellte/-r EBA Hoan

  �Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ HOKO

  Restaurantfachfrau/-mann EFZ REFA

  �Restaurantangestellte/-r EBA REFA
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Das Schulhotelmodell – Ein Mehrwert 
für Betriebe und Lernende. Die Schulhotels 
von HotellerieSuisse sind von Bund und Kan-
tonen anerkannte Berufsfachschulen, die  
in Blockkursen internatsmässig geführt wer-
den. Während zwei Blockkursen pro Jahr 
können sich die Lernenden ganz auf die Lern-
inhalte konzentrieren. Das Zusammenleben 
im Internat fördert zudem soziale Kompe-
tenzen, wie Teamfähigkeit und Eigenverant-
wortung. Für die Betriebe liegt der Vorteil 
auf der Hand: Sie wissen, was die Lernenden 
im Blockkurs lernen und können die Jugend-
lichen in den sechs Monaten bis zum nächs-
ten Blockkursoptimal einsetzen. 

Vorwort
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Schulhotels von  
HotellerieSuisse

Ihre Vorteile als Ausbildungsbetrieb
–	Unterstützung bei der Selektion von Lernenden
–	Persönliche Ausbildungsbetriebsbesuche durch eine Mitarbeitende/

einen Mitarbeitenden von HotellerieSuisse auf Anfrage
–	Umfassende und individuelle Betreuung der Lernenden
–	Individuelle Beratungsgespräche für Ausbildungsverantwortliche
–	Weiterbildungen für Ausbildungsverantwortliche
–	Telefon-Support bei Ausbildungsanliegen (MO bis FR während 

Bürozeiten)

Ihre Vorteile als Lernende/-r
–	Schulung der fachlichen und sozialen Kompetenzen
–	Unterstützung durch die Sozialarbeiterin bei schulischen und privaten 

Herausforderungen
–	Schulung zur Anwendung der Lerndokumentationen oder Lern- und 

Leistungsdokumentationen
–	Themenbasierte Lernateliers während den Blockkursen
–	Stützkurse im ersten Ausbildungsjahr zu Fachthemen und 

Lerntechniken
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Ausbildung im Schulhotel (SH)

Hotelfachfrau/-mann EFZ	 1. Ausbildungsjahr	 2. Ausbildungsjahr	 3. Ausbildungsjahr
Restaurantfachfrau/-mann EFZ	 10 Wochen	 10 Wochen	 10 Wochen
	 2 × 5 Wochen	 2 × 5 Wochen	 2 × 5 Wochen

	 Insgesamt beträgt die Ausbildung für HOFA und REFA im SH 30 Wochen, 
	 verteilt auf 6 Semester.

Hotel-Kommunikationsfachfrau/	 1. Ausbildungsjahr	 2. Ausbildungsjahr	 3. Ausbildungsjahr
-mann EFZ	 20 Wochen	 16 Wochen	 10 Wochen
	 2 × 10 Wochen	 2 × 8 Wochen	 2 × 5 Wochen

	 Insgesamt beträgt die Ausbildung für HOKO im SH 46 Wochen, verteilt 
	 auf 6 Semester.

Hotellerieangestellte/-r EBA	 1. Ausbildungsjahr	 2. Ausbildungsjahr
Restaurantangestellte/-r EBA	 10 Wochen	 10 Wochen
	 2 × 5 Wochen	 2 × 5 Wochen

	 Insgesamt beträgt die Ausbildung für Hoan und Rean im SH 20 Wochen,  
	 verteilt auf 4 Semester.

Die Berechnungen gelten für die gesamte Ausbildung (3 Jahre beim EFZ, 
2 Jahre beim EBA). Die Kosten für Verpflegung und Beherbergung 
können dem Lernenden durch den Ausbildungsbetrieb abgezogen 
werden (AHV-Ansätze).
Preisänderungen bleiben vorbehalten.

AHV-Ansätze Ansätze Schulhotels

Frühstück  3.50  4.50

Mittagessen 10.00 11.00

Abendessen  8.00  8.00

Unterkunft 11.50 19.90
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Auszug aus der Vereinbarung für Lernende im 
Schweizer Gastgewerbe

Art. 12 Unterkunft
1.	Stellt der Arbeitgeber dem Lernenden eine Unterkunft zur Verfügung, 

so ist dafür eine schriftliche Vereinbarung abzuschliessen.
2. Fehlt eine schriftliche Vereinbarung, gelten als Mietzins die AHV-

Ansätze, zurzeit CHF 345.00 pro Monat, resp. CHF 11.50 pro Tag (Stand 
1. Januar 2007).

3. Der Mietvertrag kann während der Dauer des Lehrverhältnisses im 
gegenseitigen Einvernehmen abgeändert werden.

4. Der Mietvertrag endet in jedem Fall mit der Auflösung des Lehrver-
hältnisses. Während der Dauer des Lehrverhältnisses ist der Mietver-
trag unter Einhaltung der obligationenrechtlichen Kündigungsfristen 
kündbar.

Art. 13 Verpflegung
1.	Die Kosten für die Verpflegung (Morgenessen, Mittagessen, Nacht

essen) sind zwischen Arbeitgeber und Lernendem schriftlich zu verein-
baren. Die entsprechenden Formulare können bei den Verbänden 
bezogen werden.

2. Fehlt eine schriftliche Vereinbarung, gelten die AHV-Ansätze, zurzeit 
Frühstück CHF 3.50, Mittagessen CHF 10.00, Nachtessen CHF 8.00 pro 
Tag (Stand 1. Januar 2007). Es dürfen nur die effektiv eingenommenen 
Mahlzeiten berechnet werden.

3. Wird eine Pauschale vereinbart, müssen wöchentliche Ruhetage, 
Ferien, Schultage, usw. an denen die Mahlzeiten regelmässig nicht im 
Betrieb eingenommen werden, bei der Berechnung berücksichtigt 
werden.

4. Die Verpflegungsvereinbarung kann während der Dauer des Lehrver-
hältnisses im gegenseitigen Einvernehmen abgeändert werden.

Die folgenden Berechnungen sind als Beispiele zu betrachten. Diese 
beziehen sich auf den L-GAV (Gesamtarbeitsvertrag im Schweizer 
Gastgewerbe) und sind Mindestanforderungen, welche nicht unter-
schritten werden dürfen. Dem Ausbildungsbetrieb steht es somit frei, 
mehr Ferien und Ruhetage zu gewähren.
Zudem sind Krankheitstage bzw. Fehltage nicht in die Berechnung 
miteingeflossen.
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Variante 1 HOFA, Hoan, REFA, Rean
(Unterkunft Ausbildungsbetrieb, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, Schulhotel)

Grundbildungen

  �Hotelfachfrau/-mann EFZ

  Hotellerieangestellte/-r EBA

  Restaurantfachfrau/-mann EFZ

  �Restaurantangestellte/-r EBA

1 Jahr = 360 Tage 
(Berechnung gemäss 
Steuerverwaltung)

Berechnungsgrundlage
–	Im Ausbildungsbetrieb eine Unterkunft
–	Verpflegung im Ausbildungsbetrieb
–	Schulhotel als Berufsfachschule

Berechnungen

Tage
Berechnung der Tage, welche der Lernende im Ausbildungsbetrieb 
verbringt:
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 50 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 50 Tage = 180 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

Berechnung der Tage, die der Lernende pro Jahr nicht im Ausbildungs
betrieb verbringt:
Ferien (5 Wochen)� 35 Tage
Freitage während 47 Wochen� 94 Tage
Feiertage pro Jahr� 6 Tage

Total� 135 Tage

Verpflegung
230 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 805.00 : 12	 CHF� 67.10
230 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 2 300.00 : 12	 CHF� 191.65
230 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 1 840.00 : 12	 CHF� 153.35

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 4 945.00 : 12	 CHF� 412.10

Unterkunft 1
360 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 4 140.00 : 12	 CHF� 345.00

Unterkunft- und Verpflegungskosten – Berechnung pro Monat
Verpflegung pro Monat	 CHF� 412.10
Unterkunft pro Monat	 CHF� 345.00

Pauschalabzug vom Bruttolohn pro Monat	 CHF� 757.10
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Variante 2 HOFA, Hoan, REFA, Rean
(Unterkunft privat, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, Schulhotel)

Grundbildungen

  �Hotelfachfrau/-mann EFZ

  Hotellerieangestellte/-r EBA

  Restaurantfachfrau/-mann EFZ

  �Restaurantangestellte/-r EBA

2 Die Lernenden reisen zwei 
Mal pro Jahr am Kursende 
bereits am Freitag ab

Berechnungsgrundlage
–	Private Unterkunft
–	Verpflegung im Ausbildungsbetrieb
–	Schulhotel als Berufsfachschule

Berechnungen

Tage
Berechnung der Tage, welche der Lernende im Ausbildungsbetrieb 
verbringt:
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 50 Schultage im Schulhotel)

Berechnung der Tage, die der Lernende pro Jahr nicht im Ausbildungs
betrieb verbringt:
Ferien (5 Wochen)� 35 Tage
Freitage während 47 Wochen� 94 Tage
Feiertage pro Jahr� 6 Tage

Total� 135 Tage

Verpflegung
230 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 805.00 : 12	 CHF� 67.10
230 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 2 300.00 : 12	 CHF� 191.65
230 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 1 840.00 : 12	 CHF� 153.35

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 4 945.00 : 12	 CHF� 412.10

Unterkunft 2
66 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 759.00 : 12	 CHF� 63.25

Unterkunft- und Verpflegungskosten – Berechnung pro Monat
Verpflegung pro Monat	 CHF� 412.10
Unterkunft pro Monat	 CHF� 63.25

Pauschalabzug vom Bruttolohn pro Monat	 CHF� 475.35
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Variante 3 HOFA, Hoan, REFA, Rean
(Unterkunft privat, Verpflegung privat, Schulhotel)

Grundbildungen

  �Hotelfachfrau/-mann EFZ

  Hotellerieangestellte/-r EBA

  Restaurantfachfrau/-mann EFZ

  �Restaurantangestellte/-r EBA

Berechnungsgrundlage
–	Private Unterkunft
–	Private Verpflegung
–	Schulhotel als Berufsfachschule

Berechnungen

Tage
Berechnung der Tage, welche der Lernende im Schulhotel verbringt:
365 Tage – 135 Tage – 180 Tage = 50 Tage

Berechnung der Tage, die der Lernende pro Jahr nicht im Ausbildungs
betrieb verbringt:
Ferien (5 Wochen)� 35 Tage
Freitage während 47 Wochen� 94 Tage
Feiertage pro Jahr� 6 Tage

Total� 135 Tage

Verpflegung (Schulhotel)
50 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 175.00 : 12	 CHF� 14.60
50 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 500.00 : 12	 CHF� 41.65
50 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 400.00 : 12	 CHF� 33.35

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 1 075.00 : 12	 CHF� 89.60

Unterkunft (Schulhotel)3
66 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 759.00 : 12	 CHF� 63.25

Unterkunft- und Verpflegungskosten – Berechnung pro Monat
Verpflegung pro Monat	 CHF� 89.60
Unterkunft pro Monat	 CHF� 63.25

Pauschalabzug vom Bruttolohn pro Monat	 CHF� 152.85

3 Die Lernenden reisen zwei 
Mal pro Jahr am Kursende 
bereits am Freitag ab
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Variante 1 HOKO
(Unterkunft Ausbildungsbetrieb, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, Schulhotel)

Grundbildung

  �Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ

4 360 Tage ist die Richtlinie 
gemäss Steuerverwaltung

Berechnungsgrundlage
–	Im Ausbildungsbetrieb eine Unterkunft
–	Verpflegung im Ausbildungsbetrieb
–	Schulhotel als Berufsfachschule

Berechnungen

Tage
1. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 100 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 100 Tage = 130 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

2. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 80 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 80 Tage = 150 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

3. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 50 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 50 Tage = 180 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

Berechnung der Tage, die der Lernende pro Jahr nicht im Ausbildungs
betrieb verbringt:
Ferien (5 Wochen)� 35 Tage
Freitage während 47 Wochen� 94 Tage
Feiertage pro Jahr� 6 Tage

Total� 135 Tage

Verpflegung
230 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 805.00 : 12	 CHF� 67.10
230 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 2 300.00 : 12	 CHF� 191.65
230 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 1 840.00 : 12	 CHF� 153.35

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 4 945.00 : 12	 CHF� 412.10

Unterkunft 4
360 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 4 140.00 : 12	 CHF� 345.00

Unterkunft- und Verpflegungskosten – Berechnung pro Monat
Verpflegung pro Monat	 CHF� 412.10
Unterkunft pro Monat	 CHF� 345.00

Pauschalabzug vom Bruttolohn pro Monat	 CHF� 757.10
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Variante 2 HOKO
(Unterkunft privat, Verpflegung Ausbildungsbetrieb, Schulhotel)

Grundbildung

  �Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ

Berechnungsgrundlage
–	Private Unterkunft
–	Verpflegung im Ausbildungsbetrieb
–	Schulhotel als Berufsfachschule

Berechnungen

Tage
1. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 100 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 100 Tage = 130 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

2. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 80 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 80 Tage = 150 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

3. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 50 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 50 Tage = 180 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

Berechnung der Tage, die der Lernende pro Jahr nicht im Ausbildungs
betrieb verbringt:
Ferien (5 Wochen)� 35 Tage
Freitage während 47 Wochen� 94 Tage
Feiertage pro Jahr� 6 Tage

Total� 135 Tage

Verpflegung
230 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 805.00 : 12	 CHF� 67.10
230 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 2 300.00 : 12	 CHF� 191.65
230 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 1 840.00 : 12	 CHF� 153.35

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 4 945.00 : 12	 CHF� 412.10
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5 Die Lernenden reisen zwei 
Mal pro Jahr am Kursende 
bereits am Freitag ab

Unterkunft (Schulhotel)5
1. Ausbildungsjahr
136 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 1 564.00 : 12	 CHF� 130.35

2. Ausbildungsjahr
108 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 1 242.00 : 12	 CHF� 103.50

3. Ausbildungsjahr
66 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 759.00 : 12	 CHF� 63.25

Berechnung pro Monat totale Kosten
1. Ausbildungsjahr
Unterkunft CHF 130.35 + Verpflegung CHF 412.10	 CHF� 542.45

2. Ausbildungsjahr
Unterkunft CHF 103.50 + Verpflegung CHF 412.10	 CHF� 515.60

3. Ausbildungsjahr
Unterkunft CHF 63.25 + Verpflegung CHF 412.10	 CHF� 475.35
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Variante 3 HOKO
(Unterkunft privat, Verpflegung privat, Schulhotel)

Grundbildung

  �Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ

Berechnungsgrundlage
–	Private Unterkunft
–	Verpflegung privat
–	Schulhotel als Berufsfachschule

Berechnungen

Tage
1. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 100 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 100 Tage = 130 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

2. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 80 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 80 Tage = 150 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

3. Ausbildungsjahr
365 Tage – 135 Tage = 230 Tage (inkl. 50 Schultage im Schulhotel)
365 Tage – 135 Tage – 50 Tage = 180 Tage (ohne Schultage im Schulhotel)

Berechnung der Tage, die der Lernende pro Jahr nicht im Ausbildungs
betrieb verbringt:
Ferien (5 Wochen)� 35 Tage
Freitage während 47 Wochen� 94 Tage
Feiertage pro Jahr� 6 Tage

Total� 135 Tage

Verpflegung (Schulhotel)
1. Ausbildungsjahr
100 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 350.00 : 12	 CHF� 29.15
100 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 1 000.00 : 12	 CHF� 83.35
100 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 800.00 : 12	 CHF� 66.65

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 2 150.00 : 12	 CHF� 179.15

2. Ausbildungsjahr
80 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 280.00 : 12	 CHF� 23.35
80 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 800.00 : 12	 CHF� 66.65
80 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 640.00 : 12	 CHF� 53.35

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 1 720.00 : 12	 CHF� 143.35

3. Ausbildungsjahr
50 Tage × CHF 3.50 für Frühstück	 CHF	 175.00 : 12	 CHF� 14.60
50 Tage × CHF 10.00 für Mittagessen	 CHF	 500.00 : 12	 CHF� 41.65
50 Tage × CHF 8.00 für Nachtessen	 CHF	 400.00 : 12	 CHF� 33.35

Kosten für bezogene Mahlzeiten
(Pauschalabzug)	 CHF	 1 075.00 : 12	 CHF� 89.60
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6 Die Lernenden reisen zwei 
Mal pro Jahr am Kursende 
bereits am Freitag ab

Unterkunft (Schulhotel)6
1. Ausbildungsjahr
136 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 1564.00 : 12	 CHF� 130.35

2. Ausbildungsjahr
108 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 1242.00 : 12	 CHF� 103.50

3. Ausbildungsjahr
66 Tage × CHF 11.50 für Unterkunft	 CHF	 759.00 : 12	 CHF� 63.25

Unterkunft- und Verpflegungskosten – Berechnung pro Monat 
1. Ausbildungsjahr
Unterkunft CHF 130.35 + Verpflegung CHF 179.15	 CHF� 309.50

2. Ausbildungsjahr
Unterkunft CHF 103.50 + Verpflegung CHF 143.35	 CHF� 246.85

3. Ausbildungsjahr
Unterkunft CHF 63.25 + Verpflegung CHF 89.60	 CHF� 152.85

HotellerieSuisse, März 2022
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